
Grundlagen einer 

menschenwürdigen Schule

Univ. Prof. emer. Dr. Rupert Vierlinger

Mittwoch, 26.5.2010

19:30 Uhr

Mittelschule Götzis

Eintritt frei

Welches Menschenbild, welche Ecksteine in der praktischen

Umsetzung entsprechen dem Anspruch und der Zielsetzung einer

menschenwürdigen Schule?

Welche Konsequenzen ergeben sich daraus für PädagogInnen,

Eltern, das gesellschaftliche Umfeld und ganz konkret auch für die

längst anstehende Reform des österreichischen Schulwesens?

Eine Veranstaltung von

in Zusammenarbeit mit der ARGE GEMEINSAME SCHULE VORARLBERG 

landeselternverband vorarlberg / vorarlberger familienverband / aktion kritischer schülerInnen

bodenseeakademie: forum lebendiges lernen / unabhängige bildungsgewerkschaft (ubg)

grüne bildungswerkstatt / vorarlberger lehrerInneninitiative (vli) / österreichische lehrerInneninitiative (öli)  

sozialistischer lehrerverein (slv) christlicher lehrerverein (clv) / verein:t mit kindern wachsen hard   

initiative lernstern dornbirn / fachgruppe der vorarlberger kinder- und jugendärzte / initiative begabung

verein für ’montessoripädagogik’ vorarlberg / schule jetzt / verein kinderwelt lustenau

Dr. Rupert Vierlinger ist Autor zahlreicher Bücher, darunter: 

- Das Schulkreuz der Lehrer - Disziplinstörungen und Unterricht

- Die offene Schule und ihre Feinde

- Leistung spricht für sich selbst. -

“Direkte Leistungsvorlage statt Ziffernzensuren”

- Steckbrief Gesamtschule

Referat



Grundlagen einer 

menschenwürdigen Schule

Univ. Prof. emer. Dr. Rupert Vierlinger

Donnerstag,27.5.2010

15:00 -18:00 Uhr

Kolpinghaus Dornbirn

Eintritt frei, Anmeldung erforderlich

Anmeldung: bis 21.5.2010 

Anmeldung an:  office@levv.at   05572/206767  www.levv.at

Anmeldelink für Lehrpersonen bis 7.5.2010

https://www.ph-online.ac.at/ph-Vorarlberg/lv.detail?clvnr=112796

Workshop

Zielgruppe:  Bildungsverantwortliche, PädagogInnen, 

SchulleiterInnen, Eltern und Schülerinnen, 

Jugend- und Sozialeinrichtungen, ...

Inhalte:        Wie können die theoretischen Erkenntnisse 

im Alltag an den Schulen und in der 

Bildungspolitik umgesetzt werden?

Eine Veranstaltung von


